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Kanalspülungen in Moordorf

Gemeinde und OOWV intensivieren Zusammenarbeit

Moordorf. Im Ortsteil Moordorf finden seit Beginn der Woche umfangreiche Spülungen und Reinigungen
der Regenwasserkanalisation statt. Die Arbeiten werden im Auftrag der Gemeinde Südbrookmerland
durch den Oldenburgisch-Ostfriesischen Wasserverband (OOWV) erledigt. Sie dauern voraussichtlich bis
in den November an. Hierfür sind zwei Spülwagen im Einsatz.

Der Regenwasserkanal wird in folgenden Straßen oder Straßenabschnitten gereinigt: Ritzweg,
Ringstraße, Mittelweg, Kampweg, Friesenweg, Schultrift, Georgsfelder Weg, Seegrasweg und
Ampferweg.

Die freigespülten, gereinigten Hauptkanäle werden danach mithilfe einer TV-Inspektion auf ihren
Zustand überprüft. „Diese Maßnahme zählt zu den Vorarbeiten für die Erstellung des
Generalentwässerungsplans“, berichtet Michael Veh, OOWV-Regionalleiter im Landkreis Aurich. Im
zweiten Schritt werden die Hauptgräben, die in der Zuständigkeit der Gemeinde liegen, profiliert
beziehungsweise wiederhergestellt. Sobald das Hauptentwässerungssystem freigelegt ist, werden die
Vermessungsarbeiten abgeschlossen. „Hierbei ist auf dem flachen Land besondere Sorgfalt geboten, da
schon geringe Höhendifferenzen zur Annahme falscher Fließrichtungen führen können“, erläutert
Michael Veh.

Mit diesen Grundlagen kann das hydraulische System rechnerisch modelliert werden. Der sich daraus
ergebene Generalentwässerungsplan macht Schwachpunkte des Entwässerungssystems sichtbar, die als
nächstes angegangen werden sollten und zeigt außerdem auf, wie normale, beherrschbare
Regenereignisse aus dem Siedlungsgebiet abgeleitet werden können.

Bei bestimmten Starkregenereignissen ist das Oberflächenentwässerungssystem überfordert. Diese
Überforderung wird auf Starkregengefahrenkarten dargestellt. Sie dienen zur Orientierung, welche
Grundstücke sich in einem gefährdeten Bereich befinden und wo Anwohner entsprechend eigene
Vorsorge betreiben sollten.

Der OOWV und die Gemeinde Südbrookmerland intensivieren mit den nun begonnenen Spülungen in
Moordorf ihre interkommunale Zusammenarbeit. „Wir erhoffen uns in den nächsten Wochen immer
mehr Erkenntnisse darüber, wo Kanäle in der Vergangenheit nicht gereinigt, Straßeneinlaufschächte
nicht geleert, Durchlässe nicht freigespült oder Gräben nicht gepflegt, verrohrt, überbaut und verfüllt
wurden“, sagt der Allgemeine Vertreter des Bürgermeisters Wilfried Müller.
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Die Regenwasserkanalisation befindet sich meist unterhalb der Straße oder dem Geh- und Radweg.
Daher kann es bei den derzeitigen Arbeiten gelegentlich zu Verkehrsbeeinträchtigungen kommen. Der
OOWV und die Gemeinde bitten um Verständnis und gegenseitige Rücksichtnahme beim Vorbeifahren
an den Spülfahrzeugen. Für die Anwohner wird es keine Beeinträchtigungen geben. Die Arbeiten können
nur tagsüber bei guter Witterung stattfinden. Bei stärkeren Regenfällen müssen sie unterbrochen
werden.

Die Spülwagen verfügen über einen Wassertank für die Reinigung sowie über einen Vorratsbehälter für
die Aufnahme der sandigen Ablagerungen aus den Betonleitungen. Vom Wassertank wird das Wasser
über eine Spüldüse in den Kanal eingeführt. Die Düse kann sich durch Überdruck in dem Kanal
fortbewegen und die Ablagerungen lösen. Vom Vorratsbehälter aus wird mit einem Saugschlauch das
gelöste Material abgepumpt und fachgerecht entsorgt.

Wer Fragen zur Spülung und Reinigung des Regenwasserkanals hat, kann sich per E-Mail
(entwaesserung@suedbrookmerland.de) an die Gemeindeverwaltung wenden.

Ihre Ansprechpartner:

Wilfried Müller
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters der Gemeinde Südbrookmerland
Tel. 04942 209-301
w.mueller@suedbrookmerland.de

Heiko Poppen
Pressesprecher OOWV
Tel. 04401 916-3855
poppen@oowv.de
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Spülwagen in Moordorf
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Regenwasserschacht mit Saug- und Spülschlauch
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Nach der Spülung und Reinigung wird das Räumgut in Containern gesammelt.


